
(v.l.n.r.: Düsel, Schramm, Pfattheicher, Schaffrath, Schramm, Güßregen und Hecht) 

Deutsche Hochschulmeisterschaften Leichtathletik (Halle) 
2025  Bronze für Lilli Pfattheicher im Hochsprung 

Wie schon 2024  fand im Sindelfinger Glaspalast die deutsche Hallenhochschulmeister-

schaft der Leichtathletik statt. Diese läutete das sportliche Wettkampfjahr im Hinblick 

auf die Ausrichtung der Rhine-Ruhr 2025 FISU World University Games in Deutschland 

ein. In den dementsprechend gut besetzten Teilnehmerfeldern mit insgesamt 355 gemel-

deten Studierenden, konnte man mit Niklas Kaul (Uni Mainz) sogar einen ehemaligen 10-

Kampf Weltmeister in Aktion sehen. Für die Universität Bamberg waren sieben Studie-

rende am Start. 

Erfolgreich verlief der Hochsprungwettbewerb der Frauen für Lilli Pfattheicher. Trotz klei-

ner technischer Probleme beim Absprung überquerte sie 1,64 Meter. An den 1,68 Meter 

scheiterte sie nur knapp. Damit holte sie sich die Bronzemedaille in der Halle, nachdem 

sie 2024 bei der deutschen Hochschulmeisterschaft im Freien den undankbaren vierten 

Platz belegte. Genau diesen vierten Platz errang die 4x200 Meter Staffel der Männer. In 

der Besetzung Leo Schramm, Moritz Hecht, Max Schaffrath und Samuel Düsel legte das 

Quartett in seinem Zeitendlauf zwar einen Start-Ziel-Sieg hin, doch reichte es in 1:31,10 

Minuten nicht ganz für eine Medaille. Zuvor war Leo Schramm ins B-Finale über 60 Meter 

(7,16 Sekunden) gekommen und belegte über die 200 Meter Rundbahn Platz 7 (22,36 
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Sekunden). Samuel Düsel verbesserte seine persönliche Bestzeit im 60 Meter Sprint-

wettbewerb auf 7,26 Sekunden und landete über die 400 Meter auf Platz 5 (50,64 Sekun-

den). Sprinter Moritz Hecht lieferte 7,23 Sekunden über 60 Meter sowie 23,14 Sekunden 

über 200 Meter ab und Marie Schramm ersprintete die 60 Meter der Frauen in  8,76 Se-

kunden. Mittelstreckler Andreas Güßregen testete seine Sprintausdauer auf den 400 Me-

ter in 53,62 Sekunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie immer gilt ein herzlicher Dank dem Universitätssportzentrum der Otto-Friedrich-Uni-

versität Bamberg für die stets zuverlässige und engagierte Unterstützung! 

Foto: C. Schramm 

Foto: R. Hecht 

CS & LS 


